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SEITE 1 

An der Kreismeisterschaft der Einzelschützen der Reservistenarbeitsgemeinschaften 

(RAG) haben wir vom RAG Schießsport Leer teilgenommen. Unsere RAG trainiert 

regelmäßig auf dem Schießstand des Schützenvereins Halsbek e. V.  

Eingeladen wurden wir vom 

Kreisverantwortlichen 

RAG-Schießsport 

Oberst d. R. Willibert Wilken 

 

 

Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. 

Geschäftsstelle Wittmund 

Taktisches Luftwaffengeschwader 71 „Richthofen“ 

wofür wir uns recht herzlich bedanken. 

 

 



SEITE 2 

Gleich geht’s nach der Einweisung los und alle machen sich startklar, 6 Schützen dürfen 

zeitgleich unter der fachkundigen Aufsicht des Schießleiters K. Glander LIEGEND 

schießen… 
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Auf dem Langwaffenstand wurde die Meisterschaft Langwaffe Disziplin G-RZF1 

(Repetiergewehr mit Zielfernrohr 1) und G-HZF1 (Halbautomatisches Gewehr mit 

Zielfernrohr 1) auf 200 m geschossen. 

 

 

Nach Überprüfung der wettkampfrechtlichen Vorschriften durch fachkundiges Personal 

des Ausrichters vor Ort wurden die angemeldeten Wettkampfwaffen zum Schießen auf 

dem sehr gepflegtem Bundeswehrareal freigegeben. 

Im Vordergrund sehen wir eine „Schmeisser AR 15 Halbautomat“. Durch den teilweise 

rückfließenden Gasdruck in der Waffe lädt das Gewehr selbständig nach. Ein sog. 

„Dauerfeuer“ ist hier technisch nicht möglich, da dies ausschließlich den Bundesbehörden 

(z. B. Bundeswehr, Polizei, Zoll) vorbehalten ist. Diese Waffen fallen unter das 

Kriegswaffenkontrollgesetz (KWKG). Sie sind für Zivilisten VERBOTEN. 



SEITE 4 

Das AR 15 Gewehr verschießt Patronen im Kaliber .223 REM (5,56 x 45 mm). Es ist eine 

randlose Patrone und wurde 1957 von Remington Arms und Fairchild Industries in den 

USA entwickelt. 

Des Weiteren sehen wir, von unten nach oben auf dem Foto, ein Repetiergewehr „TIKA 

308“ des Kalibers 7,62 x 51 mm, welche Patrone ähnlich, aber nicht identisch ist mit der, 

der Nato-Patrone. 

Die 3. Waffe auf dem Bild ist ein Repetiergewehr der Marke „Savage 116“, Kaliber .223 

Rem. mit einem „Tasko-Zielfernrohr“. 

 

 
 

Beide Disziplinen, G-RZF1und G-HZF1 werden liegend unter permanenter, 

professioneller Aufsicht geschossen. Vielen Dank. 

Es wurden 5 Probeschüsse der jeweiligen Disziplin geschossen. Zur Trefferaufnahme war 

ein kleiner Fußmarsch bei strahlend blauem Himmel und ca. 25 Grad Außentemperatur 

zur 200 m entfernten Schießscheibe erforderlich und natürlich auch wieder zurück. 10 

Wertungsschüsse wurden abgegeben und notiert. 
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Hier wird die TIKA 308 von der Besitzerin geschossen. Auch Frauen begeistern sich 

immer mehr für den Schießsport mit großkalibrigen Waffen… 

 

 

          

 

 

Eine Gewehrauflage der besonderen Art, erfüllt aber präzise seinen Zweck und der Erfolg 

zählt… 
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Am Start waren auch „Ordonanzgewehre“. Es sind eine beim Militär offiziell eingeführte 

und an Soldaten als persönlicher Ausrüstungsgegenstand ausgegebene Waffen.  

Wir sehen nachfolgend hier einen Karabiner 31, ein Repetiergewehr der Schweizer 

Armee mit Geradezugverschluss im Kaliber 7,5 x 55 mm. Es hat ein 6-schüssiges 

Wechselmagazin.  

 

 

                     

 

 

Abschließend freuen wir uns erfolgreich dabei gewesen sein zu dürfen. Ein fairer, sehr gut 

organisierter, kameradschaftlicher Wettkampf ging sehr schnell zu Ende. 

 

Wir freuen uns auch darauf, nächstes Mal wieder dabei sein zu dürfen. 
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Autor/Redakteur des Sportberichts: 

   Stephan Renner, i. A. SV Halsbek e. V.  

          und Herr Klaus Glander 

                                                                 

Landesverantwortlicher RAG- Schießsport 

   Niedersachsen              

                                     

 

  



 


